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Evang.-Lutherische
Kirchengemeinde Burk

Am Kirchplatz 5
91596 Burk

 09822-7456 Fax 09822-10957
e-mail: pfarramt.burk@elkb.de
web: www.burk-evangelisch.de

Pfarramtsvertretung:
Pfarrersehepaar Wolff

aus Bechhofen: Tel. 09822-262

Kasualvertretung:
Pfarrersehepaar Höhr

aus Herrieden Tel. 09825-4884.
(Taufe, Trauung, Beerdigung)

Bürostunden Pfarramt Burk:
Dienstag  u. Mittwoch:
9.30 Uhr -12.00 Uhr

(Roswitha Binder)

Gemeindebrief
Dezember 2023 – Januar 2024

Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut,
geschehe in Liebe.

1. Korinther 16, 14

Liebe Gemeinde,

Kinder brauchen die Hilfe und Zuwendung von Erwachsenen.  Kinder brauchen
Schutz und Förderung, Zuspruch und Ermutigung,  damit sie Vertrauen
bekommen in das Leben, zu sich selbst, zu Gott.

Aber  auch  wir  Erwachsene  brauchen die Hilfe und Zuwendung von Kindern.

http://www.burk-evangelisch.de
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Durch  Kinder lernen wir die Welt wieder neu zu sehen,  hören wir wieder die
leisen Töne und entdecken die lustigen Seiten des Lebens. Durch Kinder lernen
wir einen Gang zurückzuschalten,  lernen wir neu, worauf es ankommt,
wagen es endlich wieder, zärtlich zu sein.

Vielleicht deshalb –  wird Gott ein kleines Kind,  um uns Erwachsenen zu helfen,
wieder neu Vertrauen zu bekommen, in das Leben, zu sich selbst, in Gott.

Vielleicht deshalb - wird Gott ein kleines Kind, damit wir wieder mehr
aufeinander achten und nach dem schauen, was der Andere braucht.

Vielleicht aber auch deshalb – wird Gott ein kleines Kind,  weil wir ihm helfen
sollen, in dieser Welt groß zu werden. Ich wünsche uns eine gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit verbunden mit der Gabe, wie ein Kind das
Geschenk der Menschwerdung Gottes voller Freude anzunehmen.

Ihre Pfarrersleute
Katharina und Thorsten Wolff
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Freud und Leid

Wir grüßen mit herzlichen Segenswünschen zum Geburtstag!

Im Dezember:
(70./75./ab 80.)

87.  am  10.   Heinrich Beer, Burk
93.  am  25.   Pfr. Johann Stief, Neuend.

Im Januar:
(70./75./ab 80.)

80.  am  01.   Karl Frieß, Schleifmühle
84.  am  12.   Ernestine Babel, Burk
87.  am  20.  Gerda Schneider, Burk
87 . am  24.  Gerlinde Polzer, Sen.-Heim

Falls Ihr Geburtstag oder Ehejubiläum nicht im Gemeindebrief
 veröffentlicht werden soll, bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig mitzuteilen!

Getauft wurde:

am 12.11.2023
Sophie Lehr

Aus unserer Gemeinde sind verstorben:

Helga Gallwitzer, 21.10.2023
Gunda Dettke, 09.11.2023
Johann Fäller, 17.11.2023
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                                 Möge der Engel,
                                 der in die Welt
                      die Botschaft vom Frieden brachte,
                      an deinem Haus nicht vorübergehen,
                                und möge das Kind,

   das hinter der Armut
     seine Göttlichkeit

                                     verbarg,
                                 in deinem Herzen
                               eine Wohnung finden.

Eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein gesundes und glückliches Jahr 2024

wünschen Ihnen von ganzem Herzen
 die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation

und die Vorstandschaft des
 Diakonievereins Burk-Dentlein-Wieseth e. V.
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Knallvergnügt – von Gott geliebt
Kinderkonzert mit Daniel Kallauch in der Burker Sporthalle

Unter dem Motto „Knallvergnügt – von Gott geliebt“ veranstalteten die
Kirchengemeinden Burk, Dentlein und Wieseth am 19. Oktober gemeinsam in der Burker
Sporthalle ein Kinderkonzert mit dem bekannten christlichen Alleinunterhalter Daniel
Kallauch. Mit von der Partie war natürlich sein Begleiter Vogel Willibald, den der
Künstler immer wieder aus der Kiste holte und als Bauchredner zum Leben erweckte.
Über 300 Kinder und ihre Eltern bzw. Großeltern füllten die Halle bis auf die letzten
Plätze. Als „lustiges Völkchen“ ließen sie sich hineinnehmen in Lieder, Geschichten und
Puppenpower. Die Dialoge mit Vogel Willibald drehten sich um das Thema Freundschaft
und eine Einladung zur Geburtstagsparty. Daniel Kallauch sollte nur als Ersatzgast dabei
sein, was ihn natürlich traurig stimmte. Musikalisch erzählt wurde die biblische
Geschichte von der Stillung des Sturmes. Bei Liedern wie „Kommt wir wollen Freunde
sein“, „Funkel-niegel-nagelneu“ oder „Voll-voll-Volltreffer“ war das Publikum zum
Mitmachen eingeladen. Als besondere Aktion durften die Schuhe in die Luft geworfen
werden und zum Abschied gab es einen waschechten Jodler. Erst nach mehreren
Zugaben und viel Applaus durften Daniel Kallauch und sein Begleiter Vogel Willibald die
Bühne wieder verlassen. Die Gäste konnten nach einer vergnüglichen Stunde mit einigen
Denkanstößen nach Hause gehen.

Heidi Fäller
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Der Blinde von Jericho -
Ein Singspiel von
Dekanatskantorin

Ulrike Walch

Herzliche Einladung
zu unserem

Kinderchorprojekt
in der Region Süd, denn

Singen tut gut!

Alle Kinder im Alter von 5 (Vorschulalter) bis 12 sind herzlich eingeladen
bei unserem Kinderchorprojekt mitzumachen.

Unter der Leitung von Dekanatskantorin Ulrike Walch wird das Singspiel:

„Der Blinde von Jericho“ einstudiert.

Die Proben finden statt:

Samstags von 10.00 - 11.30 Uhr,

abwechselnd in den Gemeindehäusern in Bechhofen und Königshofen:

Beginn: 13. Januar: Bechhofen,
                  20. Januar: Königshofen,

               27. Januar: Bechhofen,
                     3. Februar: Königshofen,

                                       10. Februar: Generalprobe Bechhofen

Aufführung:

Sonntag, 11. Februar, 17.00 Uhr,  Kirche Bechhofen

MitarbeiterInnen? Gesucht!

Anmeldung: In den Pfarrämtern Bechhofen und Königshofen –

Flyer liegen ab Mitte November aus.

Nichts wie hin!
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Blick zu den Nachbarn

An dieser Stelle wollen wir wieder über unseren Kirchturm hinausschauen
hin zu unseren Nachbargemeinden,  mit denen wir eng zusammenarbeiten
und die zur sogenannten „Region Süd“ gehören: Das sind außer Bechhofen
und Sachsbach die Kirchengemeinden Herrieden, Sommersdorf-Thann mit
Burgoberbach, Weidenbach, Königshofen und Burk. Zusammen sind wir etwa
10.000 Gemeindeglieder in einer bunten und vielfältigen Gemeindelandschaft.
Diesmal stellt sich vor:

Die Kirchengemeinde Weidenbach

Die  Kirchengemeinde  Weidenbach hat ca. 1600  Gemeindeglieder  und
umfasst neben Weidenbach noch 14 weitere Ortschaften rundherum. Sie
ist die östlichste Gemeinde im Dekanat Ansbach.
Die  Markgrafenkirche St. Georg wurde durch den Markgrafen Carl
Wilhelm Friedrich in Auftrag gegeben,  da er im weißen Schloss in
Triesdorf seine Sommerresidenz hatte. Am 12. Mai 1736 wurde sie
eingeweiht. In ihr findet der Sonntagsgottesdienst immer um 9.00 Uhr
statt. Das ist ein traditioneller Gottesdienst,  der sich nach G1 richtet.
Daneben gibt es seit ein paar Jahren noch den Spätschicht-Gottesdienst,
der sechsmal im Jahr Sonntagabend um 18.30 Uhr gefeiert wird und eine
lockere liturgische Form hat. Ein paarmal im Jahr feiern wir Familien-
gottesdienst und monatlich findet unser KiGo im Gemeindehaus statt.

Neben  unserer Hauptkirche gibt es auch noch die kleine Filialkirche St.
Peter und Paul in Leidendorf, in der fünfmal im Jahr Gottesdienst gefeiert
wird. Die 3500 Schüler und Studenten, die an den landwirtschaftlichen
Lehranstalten in Triesdorf lernen, haben den Ort mitgeprägt. Außerdem gibt es
ein großes Neubaugebiet, das immer mehr junge Familien in unsere Gemeinde
lockt.
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So haben wir in den letzten zwei Jahren unser Haus des Kindes
„Polarstern“ um eine weitere Gruppe erweitert und haben nun in vier
Kindergartengruppen und zwei Krippengruppen vorerst genügend
Platz für die kleinsten Gemeindeglieder.

Die  Kinder-  und  Jugendarbeit nimmt einen hohen Stellenwert im
Gemeindeleben ein und die Angebote von Kindergottesdienst  über
Kinderfreizeit,  Ausflüge,  Kinderwaldtag,  Lesenacht,  Präpi-  und
Konfiunterricht  und  vieles  mehr, werden gut angenommen. Auch im
Bereich  „Bewahrung  der  Schöpfung“  ist unsere Gemeinde aktiv.
Ausgezeichnet mit dem Grünen Gockel sind uns allerdings nicht nur
Daten und Fakten wichtig, sondern auch gemeinsam in Aktion zu treten.
So sind in verschiedenen Aktionen Nistkästen, Insektenhotels und
Fledermauskästen gebaut worden und es gibt immer wieder Veranstal-
tungen, die uns Möglichkeiten bieten auch selbst bei der Bewahrung
von Gottes Schöpfung mitzuwirken.

Der Kirchenvorstand  besteht aus acht Personen plus vier Personen
aus dem erweiterten  Kirchenvorstand, die alle gemeinsam in den
Sitzungen zusammenkommen und die anfallenden Aufgaben unter sich
aufteilen. Es gibt traditionelle Gruppen und Kreise, sodass für jede Al-
tersstufe Angebote vorhanden sind.

Wenn Sie mehr wissen wollen, besuchen Sie uns doch gerne direkt bei
einer unserer Veranstaltungen, auf unserer Homepage
www.weidenbach-evangelisch.de, auf dem Facebook-Account von Simone Sippel
oder folgen Sie uns auf Instagram unter kirchengemeinde_weidenbach.

Herzliche Grüße und Gottes Segen!

Pfarrerin Simone Sippel
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Buß- und Bettagskonzert in Wieseth am 22.11.2023

Auch das 32. Buß- und Bettagskonzert des Wiesether Posaunenchores und des
Projektchores des CVJM-Chor-Burk-Dentlein-Wieseth fand in der sehr gut gefüllten
St. Wenzelslauskirche in Wieseth aufmerksame und begeisterte Zuhörer. Vor allem die
Vielseitigkeit der Stückauswahl, die abwechslungsreiche Gestaltung und das
Stimmvolumen der über 30 Sängerinnen und Sänger beeindruckte die Besucher.

Der Posaunenchor eröffnete den Abend mit „Zieh ein zu deinen Toren“ von Traugott
Fünfgeld. Christine Bach und Eva Öl führten den Posaunenchor wie in den vergangenen
Jahren gekonnt durch das folgende Programm. Reinhard Appold ging in seiner Begrüßung
auf den Sinn des Buß- und Bettages ein, bevor der Projektchor unter der Leitung von
Achim Lauter die ersten drei Liedern darbot.

Abwechselnd oder gemeinsam wurden die Gitarren, das Klavier und die Perkussionisten
mit ihren verschiedenen Trommeln und Effekt-Instrumenten gekonnt, aber auch
behutsam eingesetzt, um die Stücke musikalisch zu gestalten und das rhythmische
Fundament der Stücke zu bilden. An den Instrumenten musizierten Rüdiger Ballbach,
und Frank Schmelzer mit ihren Gitarren, Johanna Jakobi, Achim Lauter und Magdalena
Kochler am Klavier und als Perkussionisten Philipp Geißler und Erich Offinger
 Zum ersten Mal wurden auch zwei klassische Stücke von Franz Schubert aus der
„Deutschen Messe“ vom Posaunenchor und dem Projektchor gemeinsam vorgetragen.
In seiner Ansprache ging Pfarrer Nagel auf die Texte der einzelnen Lieder des Chores
ein und spannte so den Bogen zum Buß- und Bettag.

Nach dem Posaunenchor mit „Ich lobe meinen Gott“ dirigierte Johanna Jakobi, die in
Zukunft die musikalische Chorleiterin sein soll, den folgenden Liedblock. Sie hatte mit
den Sängerinnen und Sängern „Mit weitem Horizont“ und „Der mich sieht“ einstudiert.
Der Höhepunkt der Gesangsvorträge war sicher das 8-stimmig vorgetragene kenianische
Traditional „Wana Baraka“ unter der Leitung von Achim Lauter. Sowohl Stimmhöhe als
auch Stimmvolumen erforderten bei diesem Stück den ganzen konzentrierten Einsatz
des Chores und wurde mit einem spontanen Sonderapplaus bedacht. Auch beim
folgenden „You raise me up“ beeindruckte der Chor durch große Ausdruckskraft.
Von Seiten des Chores bedankte sich Anja Habermann bei allen Mitwirkenden, die zum
Gelingen des Abends beigetragen hatten, insbesondere auch bei Uwe Seidel als
Hauptorganisator des Konzertes.
Die Besucher bedachten alle Mitwirkenden mit viel Applaus, daraufhin gab es noch eine
Zugabe des Posaunenchores.
Am Ausgang wurden Spenden für das Kinderwerk Lima gesammelt, es wurden 1.100 Euro
gegeben.

Kurt Kochler/Heidi Fäller
Fotos: Thomas Kernstock
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Predigtreihe 2024 in unserer Region Süd

Pfarrers Lieblingsgeschichten
aus dem Alten Testament

Für die Monate Januar und Februar 2024 haben  wir, die Pfarrerinnen und
Pfarrer aus dem Süden des Dekanats Ansbach, ein neues gemeinsames Projekt
geplant. Eine Predigtreihe zu unseren Lieblingsgeschichten aus dem Alten
Testament. Jeder und jede von uns hat sich eine Lieblingsstelle ausgesucht und
reist dann damit durch die verschiedenen Gemeinden, besucht die unterschied-
lichen Gottesdienstorte und feiert mit der eigenen Gemeinde und mit den
Nachbargemeinden zusammen Gottesdienst.
Auf diese Weise lernen die Pfarrers die Gemeinden besser kennen und die
Gemeinden die Pfarrers der Region und ihre Lieblingsgeschichten.

Für Burk sind folgende Termine geplant:

21.01.24: Pfarrer oder Pfarrerin Wolff (Bechhofen/Sachsbach):
 „Elia in der Wüste“
28.01.24: Pfarrerin Sippel (Weidenbach)
„David und Goliath“
04.02.24: Pfarrer oder Pfarrerin Höhr (Herrieden)
„Der Prophet Jona“
11.02.24: Pfarrer Müller (Vakanzvertretung für Sommersdorf/Thann)
„Der Gottesknecht bei Jesaja

Herzliche Einladung!
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65. Aktion 
„Wandel säen“. Ihre Spende hilft!

Info-Zettel liegen dem Gemeindebrief bei!

Wir suchen noch Unterstützer*innen
für das Schmücken der Kirche an Weihnachten

Wenn jemand gerne helfen möchte,
bitte im Pfarramt oder bei unseren Mesnerinnen melden.

UNSER WEIHNACHTSPROJEKT 2023
ist diese Jahr für das Kinderwerk Lima bestimmt.

Das Kinderwerk Lima ist eine christliche Hilfsorganisation, die Kindern aus
benachteiligten Verhältnissen in Peru, Paraguay (Südamerika) und Burundi (Afrika) hilft,
eine Chance im Leben zu erhalten. Es werden Kindergärten und Schulen betrieben und
zusätzlich Hilfen zur Berufsausbildung gegeben. Außerdem findet eine tägliche
Kinderspeisung für bedürftige Kinder statt. Die Finanzierung erfolgt über Spenden und
über Patenschaften.
Erst im Juni 2023 gab es eine Patenreise nach Lima, an der Rüdiger Ballbach mit Familie
teilgenommen hat und sich so ein Bild über die Lage vor Ort machen konnte. Die
Kirchengemeinde Wieseth pflegt seit Jahrzehnten intensive Kontakte zum Kinderwerk
Lima.  Infos unter: www.kinderwerk-lima.de

http://www.kinderwerk-lima.de
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ALTPAPIERSAMMLUNG DER KG BURK

am Samstag, dem 9. Dezember 2023
von 10.00 bis 11.30 Uhr

am ehemaligen Fabrikgebäude Mesko/Bechtloff
(untere Garage) in der Baumgartenstraße.

Das Altpapier bitte im Karton oder gebündelt anliefern!

KIRCHGELD 2023

Falls sie ihr Kirchgeld noch nicht überwiesen haben,
 bitte bis spätestens Ende Dezember überweisen!

Das Kirchgeld bleibt in der eigenen Gemeinde und ist dieses Jahr
wieder für die Sanierung unseres Gemeindehauses bestimmt.

Vielen Dank für Ihren Beitrag!

Wer vermisst seine Brille?
In der Kirche ist eine Lesebrille liegengeblieben.

Bitte bei den Mesnerinnen melden.
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Und wieder ist es an der Zeit, danke zu sagen
für die geleistete Mitarbeit im vergangenem Jahr,

die vielen ehrenamtlichen Stunden,
für alles Mitsorgen, Mitbeten, Organisieren und Planen,

für gute Ideen und Impulse,
für tatkräftiges Hand anlegen
 und finanzielle Unterstützung!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2024!

Pfarrersehepaar

Katharina und Thorsten Wolff

Fotoverzeichnis
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Weitere Ansprechpartner
Vertrauensmann des Kirchenvorstands:
Rüdiger Ballbach
Telefon: (09822) 1659
Organisten:
Lisa Beck
Telefon: (09822) 6050731
Posaunenchor:
Manfred Binder:
Telefon: (09822) 5368
Mesnerinnen:
Angela Schneider
Telefon: (09822) 6688
Kordula Franz
Telefon: (09822) 5672
Kassettendienst:
Helmut Bechtloff
Telefon: (09822) 383
Kindergottesdienst:
Christine Hartnagel
Telefon: (09822) 609493
Krabbelgruppe:
Natascha Meier
Telefon: 0175-7110253
Kirchenpfleger:
Georg Held
Telefon: (09822) 607580
Homepage:
Hans Fäller
Telefon: (09822) 7014
Kindertagesstätte „Zum guten Hirten“
Raiffeisenstr. 11
91596 Burk
Telefon: (09822) 306
Leitung: Andrea Herber
Geschäftsführer: Diakon Dietmar Hermann
Handy: 0151- 53822080
Hort
Am Kirchplatz 1
91596 Burk
Leitung: Andrea Herber
Telefon: (09822) 6050467
Hausmeister:
Florian Geißler
Telefon: 0175-1637494

S.  1:   Stern, Hand mit Herz, Kinderhand
S.  2:   Heilige Familie
S.  3:   Weihnachtgesteck, Taube, Vögel, Kreuz
S.  4:   Einladung Diakonieverein
S.  5:   Daniel Kallauch
S.  6:   Blinder von Jericho
S.  7:   Einladung Evang. Landjugend
S.  8:   Kirche
S.  9:   Foto von Pfr. Simone Sippel
S. 11:   Gruppenfoto Chöre
S. 12:   Bibel mit Sonne, Wolken , Kirche, Taube
S. 13:   Christbaum
S. 14:   Kerzen, Brille
S. 15:   Herz, Winterbild
S. 16:   Winterbild
S. 17:   Stern, Kirche, Krabbelbabys, Pfeil,
            Christbaum, Kerzen, Weihnachtsstern,
            Krippenbild, Uhr, Abendmahlskelch
S. 18:   Pfeil, Krabbelbabys, Kirche, Heilige Drei
            Könige,Abendmahlskelch, Tannenzapfen

Impressum

Gemeindebrief-Herausgeber:  Evang.-Luth.
Pfarramt Burk
Auflage: 400  Exemplare – Erscheinungsweise 6 x
jährlich
Bildnachweis: privat, pixabay.com,
Gemeindebrief,  Diakonie, Evang. Landjugend,
Verantw. i. S. d. Presserechts: PfrIn Katharina und
Thorsten Wolff, namentlich gekennz. Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Druck: Eigendruck

Kontodaten
IBAN  DE35 7659 1000 0008 4203 00 (Spenden)
IBAN  DE79 7659 1000 0108 4203 00 (Samml.)
IBAN  DE40 7659 1000 0108 4105 26 (Kirchgeld)
VR-Bank Feuchtwangen-Dinkelsbühl eG
BLZ: 765 910 00     BIC: GENODEF1DKV
IBAN  DE48 7655 0000 0008 4683 08
 (Zentralkonto in AN)
BIC: BYLADEM1ANS Sparkasse Ansbach

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des
Gemeindebriefs: 12. Januar 2024

Wenn jemand keinen Gemeindebrief möchte,
bitte im Pfarramt mitteilen!
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Termine Dezember 2023 der Evang.-Luth.-KG Burk

Samstag, 2. Dezember 15.30 Uhr Weihnachtsbazar am GH

Sonntag, 3. Dezember
1. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Prädikant Feigl
und dem Posaunenchor

Dienstag, 5. Dezember 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Samstag, 9. Dezember 10.00 – 11.30 Uhr Altpapiersammlung

Sonntag, 10. Dezember
2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Pfr. i. R. Tauber aus Schwabach

gleichzeitig Kindergottesdienst im Hort KiGd
Dienstag, 12. Dezember 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Sonntag, 17. Dezember
3. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Prädikant Burkhardt

Dienstag, 19. Dezember 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Sonntag, 24. Dezember
4. Advent

Heiliger Abend

16.00 Uhr Familiengottesdienst

18.00 Uhr Christvesper
mit Prädikant Hasselt
und dem Posaunenchor

Montag, 25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Prädikantin Scherbaum

Dienstag, 26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
mit dem CVJM-Chor

Sonntag, 31. Dezember
Silvester

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum
Jahresschluss
mit Tom Feigl und Rüdiger Ballbach
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Termine Januar 2024 der Evang.-Luth. KG Burk

Montag, 1. Januar
Neujahr

Kein Gottesdienst in Burk
Herzliche Einladung in die umliegenden
Gemeinden.

Dienstag, 2. Januar 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Samstag, 6. Januar
Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Ehepaar Schülein

Sonntag, 7. Januar
1. So. n. Epiphanias

9.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der
Region Süd in Bechhofen, Katharinenkirche
mit Pfarrer Weber

Dienstag, 9. Januar 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Sonntag, 14. Januar
2. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst „4F“
mit Matthias Rapsch im Gemeindehaus,
gleichzeitig Kindergottesdienst

„4F“
KiGd

Dienstag, 16. Januar 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Sonntag, 21. Januar
3. So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst
mit PfrIn Wolff

Dienstag, 23. Januar 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH

Sonntag, 28. Januar
Letzter So. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfarrerin Sippel

gleichzeitig Kindergottesdienst im Hort
KiGd

Dienstag, 30. Januar 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelgruppe im GH


